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Profil des Studiengangs Der von der DIPLOMA Hochschule, Fachbereich Gesundheit 

und Psychologie, angebotene Studiengang „Psychologie mit 
Schwerpunkt Klinische Psychologie und Psychologisches 
Empowerment“ ist ein konsekutiver Masterstudiengang, der 
als Fernstudium in Teilzeit und Vollzeit konzipiert ist. Er wird 
kooperativ mit dem „Studienzentrum MEU Magdeburg der 
DIPLOMA Hochschule“ am Standort Magdeburg durchgeführt.  
Der Studiengang umfasst 120 Credit Points (CP) nach dem 
European Credit Transfer System (ECTS), wobei ein CP einem 
Workload von 25 Stunden entspricht. Der gesamte Workload 
beträgt 3.000 Stunden. Er gliedert sich in 368 Stunden 
Kontaktzeiten, 514 Stunden für das Bearbeiten des 
Studienmaterials, 363 Stunden Praktikum und 1.755 Stunden 
Selbststudium. Die synchronen Kontaktzeiten beinhalten 
samstägliche Live-Online-Seminare sowie pro Semester ein 
Blockseminar von zwei bis drei Tagen, das am Studienzentrum 
München der MEU oder am MEU-Studienzentrum Magdeburg 
stattfindet. Die Regelstudienzeit beträgt vier Semester im 
Vollzeitstudium und fünf Semester in Teilzeit. Der Studiengang 
ist in 15 Module gegliedert, von denen zwölf erfolgreich 
absolviert werden müssen. Sechs Module sind 
Wahlpflichtmodule, von denen drei zu studieren sind. 
Kompetenzen, die im Rahmen einer Ausbildung zur:zum 
approbierten Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut:in 
erworben wurden, werden im Umfang von 45 CP angerechnet. 
Das Studium wird mit dem Hochschulgrad „Master of Science“ 
(M.Sc.) abgeschlossen. Zulassungsvoraussetzung für den 



Studiengang ist ein abgeschlossenes Bachelor- oder 
Diplomstudium der Fachrichtungen Psychologie, Angewandte 
Psychologie, Sozialpädagogik, Pädagogik, Heilpädagogik, 
Musiktherapie, Rehabilitationspsychologie, Medizin oder einer 
vergleichbaren Fachrichtung. Der Schwerpunkt des 
Studiengangs liegt auf der Klinischen Psychologie. Die 
Studierenden werden insbesondere zu Tätigkeiten mit einer 
klinisch-diagnostischen Ausrichtung in Kliniken, im erweiterten 
stationären und ambulanten Bereich, der psychosozialen 
Gesundheitsförderung, der Prävention und Rehabilitation 
sowie in wissenschaftlichen Einrichtungen qualifiziert. 
Entsprechend den Übergangsvorschriften des „Gesetzes über 
den Beruf der Psychotherapeutin und des Psychotherapeuten“ 
(PsychThG 2019) eröffnet das Absolvieren des 
Masterstudiengangs befristet einen Zugang zur Ausbildung 
zur:zum Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut:in und in 
bestimmten Bundesländern zur Ausbildung zur:zum 
Psychologischen Psychotherapeut:in. Zugelassen wird jeweils 
zum Winter- und zum Sommersemester. Die erstmalige 
Immatrikulation erfolgte im Teilzeitstudium zum 
Sommersemester 2017, im Vollzeitstudium zum 
Wintersemester 2020/2021. Es werden Studiengebühren 
erhoben. Das Studium ist um bis zu vier Semester 
studiengebührenfrei verlängerbar. 

Zusammenfassende 
Bewertung 

Die Gutachter:innen halten das Studiengangskonzept und 
dessen Weiterentwicklung für gut durchdacht. In den 
Gesprächsrunden stellen sie seitens der Hochschule ein hohes 
Maß an Reflexionsvermögen und Problembewusstsein fest. 
Sie heben die übersichtlich und gut strukturierten Unterlagen 
positiv hervor. Durch die vielen promovierten und approbierten 
Lehrenden halten die Gutachter:innen eine hohe Fachlichkeit 
sowie umfassende methodische Kompetenzen in der Lehre für 
gegeben. Die Überlegungen der Hochschule zu den 
Entwicklungsperspektiven des Studiengangs nach dem 
Auslaufen der Übergangsvorschriften des PsychThG wurden 
den Gutachter:innen überzeugend dargelegt. Die 
Gutachter:innen appellieren an die Hochschule, weiterhin die 
beruflichen Berechtigungen der Absolvent:innen transparent 
nach außen zu kommunizieren. 
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